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Nr. 05/2024        Datum: 14.05.2024 
 
 

 
 

 

Gemeindliche 
Bekanntmachungen 

 
 
Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen 
Parlament 
 
Die Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen 
Parlament ist als Anlage diesem Amtsblatt beigefügt. 
 
 
Wahlbekanntmachung zur Europawahl am 09. 
Juni 2024 
 
Die Wahlbekanntmachung zur Europawahl am 09. 
Juni 2024 ist als Anlage diesem Amtsblatt beigefügt. 
 
 
Stellenausschreibung 
 
Wir möchten die Stelle als 
Hausmeister/-in (m/w/d) für die Alte Turnhalle 
auf Minijob-Basis besetzen. 
 
Die Tätigkeiten umfassen insbesondere: 
- Vorbereitung einer Veranstaltung 
- Einweisung der Mieter 
- Nachbereitung einer Veranstaltung 
- Rufbereitschaft während einer Veranstaltung 
- Vertretung des derzeitigen Hausmeisters 

 
Vorausgesetzt wird neben einem freundlichen 
Auftreten in Abhängigkeit von den Veranstaltungen 
die Bereitschaft zur Arbeit in den Abendstunden oder 
am Wochenende sowie technisches Verständnis. 
Die Einstellung erfolgt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt. Ihre Bewerbung können Sie bis 
31.05.2024 im Rathaus, Sulzacher Str. 14, 91602 
Dürrwangen abgeben. 
Änderungen des Aufgabenprofils bleiben vorbehal-
ten. Schwerbehinderte werden bei sonst gleicher 
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  

 
Die Gleichstellung aller Menschen ist uns selbstver-
ständlich. 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen der 1. Bürger-
meister Jürgen Konsolke (Tel. 09856/9720-12 bzw. 
juergen.konsolke@duerrwangen.de) oder Frau 
Carolin Helmreich (Tel. 09856/9720-13 bzw. caro-
lin.helmreich@duerrwangen.de) sehr gerne zur Ver-
fügung. 
 
 
Mitteilung der Behindertenbeauftragten 
 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
diesem Gemeindeblatt ist unser Flyer angehängt. Er 
beinhaltet alle wichtigen Informationen zu unserer 
Arbeit als Behindertenbeauftragte. Wir beraten 
unverbindlich, vertraulich, kostenlos und freuen uns, 
Sie bei Ihren Angelegenheiten  
zu unterstützen. 
 

Herzliche Grüße         R. Grimm und G. Ruff 
 
 
Ferienprogramm 2024 
 
Am 29.07.2024 beginnen die Sommerferien. Um den 
Ferienkindern die Zeit spielerisch und informativ zu 
gestalten, möchten wir auch dieses Jahr ein ab-
wechslungsreiches Programm auf die Beine stellen. 
Dabei sind wir auf die Unterstützung von Vereinen, 
Gruppen oder Einzelpersonen angewiesen. Vereine, 
Gruppen oder Einzelpersonen, die gerne etwas an-
bieten möchten, dürfen sich im Rathaus bei Frau 
Breit melden (09856/9720-15),  
alexandra.breit@duerrwangen.de). 
Hinweis: Alle Teilnehmer (Betreuer/-innen und Kin-
der) des Ferienprogramms sind über den Gemein-
deunfallversicherungsverband versichert. 
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Seniorenbeirat Markt Dürrwangen 
 
 
Dienstag, 14. Mai 
 

Diabetes II aus neuer Sicht. Die erfahrene Kranken-
schwester, selbst an Diabetes erkrankt, Jessika Ilg, 
räumt mit alten Zöpfen auf und gibt Einblick in den 
modernen Umgang mit der Zuckerkrankheit. 
Beginn 17.00 Uhr, im Gasthaus „Felsenkeller“. Lei-
tung Petra Losert und Ursula Lechner 
 

Montag, 3. Juni 
Seniorenstammtisch im Gasthof „Zum Hirschen“ 
ab 17.00 Uhr 
 
 
Nächster Sitzungstermin 
 
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet 
am Freitag, den 07.06.2024 um 18:30 in der Alten 
Turnhalle statt. Zuschauer sind herzlich willkommen. 
 
 
Fundsachen 
 
 Schwarze Herrenjacke, Größe M 
   Gefunden in der „Alten Turnhalle“ am 02.04.2024 
 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und kleinem  
   „Anhänger“ – gefunden Wald/Weiher Richtung  
   Flinsberg am 26.04.24 
 
 
Amtsblatt: Beiträge und E-Mailverteiler 
 
Beiträge für das Amtsblatt können Sie per Mail an: 
alexandra.breit@duerrwangen.de senden. Das 
monatliche Amtsblatt können Sie sich per E-Mail 
zusenden lassen. Dazu schicken Sie einfach eine E-
Mail an: alexandra.breit@duerrwangen.de mit 
dem Betreff „Amtsblatt zusenden“. Das gedruckte 
Amtsblatt erhalten Sie weiterhin. 

 
 
Öffnungszeiten Rathaus 
 
Dienstag und Mittwoch   07:30 – 12:00 Uhr  
Donnerstag    15:00 – 18:00 Uhr  
Für einen Besuch muss kein Termin vereinbart 
werden.  
Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie bei 
Bedarf einen Termin vereinbaren (09856/9720-0). 

 
 
Impressum 
 
Herausgeber: Markt Dürrwangen, 1. Bürgermeister Jürgen 
Konsolke, Sulzacher Str. 14, 91602 Dürrwangen, Tel. 
09856/9720-0 
Redaktion und Text: Alexandra Breit, Tel. 9720-15, 
alexandra.breit@duerrwangen.de 
Auflage: 1100 Exemplare 
Druck: Druckerei Andreas Kögler e.K., 91550 Dinkelsbühl, 
Gleiwitzer Str. 11, Tel. 09851/55559-0. 
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint monatlich und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt. Im Rathaus 
liegen auch Exemplare zum Mitnehmen bereit.  
Für die Richtigkeit/Vollständigkeit der Beiträge sowie für 

redaktionelle Fehler wird keine Haftung übernommen. Falls Sie 
kein Amts- und Mitteilungsblatt erhalten haben, melden Sie sich 
bitte unter: 09856/9720-15. 

 
 

 
Konsolke, 1. Bürgermeister 

 

 

Aus dem Gemeindebereich 
 
 
40 Jahre CHICK PEAS Dürrwangen 
 
Liebe Mitbürger, 
 
wir CHICK PEAS feiern am 
16.06.2024 
ab 13.00 Uhr 
in der „Alten Turnhalle“ 
 
unser 40jähriges Bestehen. Neben den Auftritten der 
CHICK PEAS und verschiedener Gastgruppen, sorgt 
auch ein buntes Rahmenprogramm für Unterhaltung 
für Klein und Groß. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
Wir freuen uns auf viele Gäste und einen 
unvergesslichen Tag.               Die Vorstandschaft 
 
 
Führung mit dem Obst- und Gartenbauverein 
Dürrwangen  
 
Führung durch die Großgärtnerei Kuck bei 
Gunzenhausen, am Freitag, den 21.06.24 mit 
anschließender Einkaufsmöglichkeit.  
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt: um 15.00 Uhr 
auf dem Platz bei der Alten Turnhalle in Dürrwangen. 
Rechtzeitige verbindliche Anmeldung bis zum 
16.06.24 telefonisch, persönlich oder Briefkasten bei 
Georg Geiselsöder Tel.: 1597 
Volker Schmidt Tel.: 333 
Anzugeben ist: 
Wie viele Personen kommen mit? 
Eigenes Fahrzeug, ja / nein? 
Wie viele Mitfahrerplätze sind frei? 
Bist Du Radfahrer? 
Radfahrer müssen sich auch vorher anmelden!!! 
End-Treffpunkt für alle PKW-Teilnehmer ist um 15.45 
Uhr auf dem Parkplatz der Firma Kuck. 
Anschließend ist eine Einkehr im „Grünen Baum“ in 
Röttenbach geplant. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!!!  
Gez.: Georg Geiselsöder und Volker Schmidt 
 
 
Vorschulprojekt: Müll-Sammelaktion 
im Wald 
 
Im Rahmen unseres wöchentlichen Vorschul-
nachmittags erarbeiteten wir mit den Kindern ein 
Projekt zum Thema „Umwelt und Müll“. Zur 
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Vorbereitung unserer Aktion haben wir mit den 
Kindern verschiedene Aspekte zur Erhaltung der 
Umwelt (Umweltverschmutzung und Mülltrennung) 
besprochen. Dazu durften die Kinder ihr Vorwissen 
einbringen.  
Mit Bollerwagen und guter Ausrüstung (Greifer, 
Handschuhen und Müllsäcken) sind wir zum Müll-
sammeln aufgebrochen. Schon auf dem Weg zum 
Wald entdeckten wir einigen Abfall, vor allem Ziga-
rettenstummel. 

 
Foto: Sandra Beer / Text: Christine Hertlein 
Die Kinder waren voller Eifer am Werk und 
sammelten unterschiedlichsten Müll ein (Taschen-
tücher, Alufolie, Feuerzeuge, Flaschen, usw.). Zum 
Abschluss bekam jedes Kind für seinen Einsatz eine 
„Müll-Medaille“ überreicht. Auch in Zukunft werden 
wir Angebote zum Thema Umweltschutz anbieten, 
da dieses Thema uns alle angeht und wie die Kinder 
dafür sensibilisieren möchten. 
 
 
Vorankündigung des VdK Dürrwangen 
 
Am Sonntag 23.06.24 um 14:00 Uhr findet im 
Gasthof Zum Hirschen unser Kaffeenachmittag statt. 
In diesem Zusammenhang informieren uns Frau 
Habelt und Herr Pause von der Polizeiinspektion 
Feuchtwangen über Betrugsmaschen wie Enkel-
tricks, Schockanrufe, falsche Handwerker/ Polizei-
beamte, oder Gewinnversprechen am Telefon. 
Thematisiert wird auch das Verhalten im 
Straßenverkehr der Fußgänger und Radfahrer. Wir 
laden alle interessierten Mitbürger/Mitbürgerinnen 
unserer Gemeinde zu diesem sehr wichtigen Thema 
recht herzlich ein. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen. 
Gez. Josef Peter mit Team 
 
 
Taekwondo: Erste Gürtelprüfung für die Kids aus 
Dürrwangen 
 
Am Donnerstag, den 02.05.2024, fand in der 
Schulturnhalle eine beeindruckende Veranstaltung 
statt, als 28 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren der 
Taekwondo-Gruppe ihre Fähigkeiten unter Beweis 
stellten. Unter der Leitung des Großmeisters Frank 
Herzog trainiert diese Gruppe seit Oktober letzten 
Jahres jeden Donnerstag von 15.30 bis 16.30 Uhr. 
Die Kinder wagten sich nun zum ersten Mal an eine 
Prüfung zum nächsten Gürtelgrad, dem weiß/gelben 
Gürtel. Die Prüfung erfolgte gemäß den neuesten 
Richtlinien der Deutschen Taekwondo Union und 
umfasste eine Vielzahl von Anforderungen, darunter 
alle Grundtechniken, Wechselkicken und 
theoretisches Wissen. 

 
 
Mit bewundernswerter Begeisterung und zur Freude 
zahlreicher Zuschauer präsentierten die Kinder das 
geforderte Prüfungsprogramm mit großem Erfolg. 
Alle Teilnehmer erreichten erfolgreich die nächste 
Gürtelstufe, was sowohl den Kindern als auch ihren 
Trainer große Freude bereitete. 
Der Verein Taekwondo & Martial Arts e. V. sowie der 
Vorstand und Cheftrainer Frank Herzog gratulieren 
allen Teilnehmern herzlich zur bestandenen 
Gürtelprüfung und ermutigen sie, auf ihrem Weg 
weiter voranzuschreiten. Macht weiter so! 
 
 

andere öffentl. Stellen 
 
 
Online-Registrierung im Organspende-Register 
 
Das Register nimmt seinen Betrieb schrittweise auf. 
Seit 18.03.24 können Sie in einer ersten Stufe Ihre 
persönliche Erklärung zur Organ- und Gewebe-
spende über www.organspende-register.de eintra-
gen. Mit Hilfe des Online-Ausweises kann nunmehr 
eine Erklärung zur Organ- und Gewebespende on-
line abgeben. Eine Abgabe der Erklärung ist aus-
schließlich elektronisch über ein Smartphone, Tablet 
oder einen PC möglich. Eine Abgabe in Papierform 
ist nicht vorgesehen In der zweiten Stufe, ab Juli 
2024, sind alle Entnahmekrankenhäuser an das Or-
ganspende-Register angeschlossen. Diese können 
nun die im Register hinterlegten Erklärungen abru-
fen. In der dritten Stufe, Juli 2024 bis spätestens 
September 2024, kann das Register über die Kran-
kenkassen-Apps erreicht werden. In der vierten 
Stufe (1. Januar 2025) erlangen auch Gewebeein-
richtungen Anbindung an das Register. Weitere In-
formationen finden Sie hier: https://www.organ-
spende-info.de/organspende-register/ 
 
 
Neue Apfelkönigin gesucht 
 
Die „Fränkische Moststraße“ versteht sich als 
Zusammenschluss von Gemeinden in der fränkisch-
schwäbischen Region. Um die Wahrnehmung zu 
verbessern, suchen wir eine neue Apfelkönigin. 
Wenn du an unserer wunderbaren Kulturlandschaft 
und regionalen Produkten interessiert bist, würden 
wir dich gerne begrüßen. 
Voraussetzungen: Du solltest mindestens 18 Jahre 
alt sein und über eine gültige Fahrerlaubnis verfügen. 
Von Vorteil ist auch ein sicheres Auftreten in der 
Öffentlichkeit. 
Wir bieten Unterstützung bei deinen Auftritten in 
einer maßgeschneiderten fränkischen Tracht. 
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Darüber hinaus unterstützen wir dich beim Einstieg 
in das neue Amt und beim Knüpfen interessanter 
Kontakte. 
Wenn unser Angebot dein Interesse geweckt hat, 
dann zögere nicht, dich zu melden! Wir freuen uns 
auf deine Kontaktaufnahme! Bewerbungen bitte bis 
30. Juni 2024 an: Ingrid Malecha, Vorsitzende des 
Vereins Fränkische Moststraße, Tel. 09853 31809,  
Email: i.malecha@web.de 
 
 
Neues Programmheft des Evangelischen Bil-
dungszentrums Hesselberg 
 
Das neue Programmheft des Evangelischen 
Bildungszentrums Hesselberg (= EBZ Hesselberg) 
ist erschienen. Es enthält Informationen über alle 
von April bis Dezember 2024 angebotenen 
Veranstaltungen. Neu bietet man nun Veranstal-
tungen zum Bereich „Gesellschafts-politische 
Bildung im Kontext der Denkmallandschaft 
Hesselberg“ an.  
Das Programmheft wird auf Anfrage gerne kostenlos 
zugeschickt. Anmelden kann man sich für alle 
Veranstaltungen telefonisch unter 09854 100, oder 
unter www.ebz-hesselberg.de 
 
 
Schnupper-Schultag Fachschule für Ernährung 
und Haushaltsführung Ansbach 
 
In Vorbereitung auf den Start des neuen Semesters 
im Oktober 2024 gewährt die Fachschule Einblicke 
in den Unterrichtsalltag und lädt zu einem Schnup-
per-Schultag ein. Für Interessierte besteht zudem 
die Möglichkeit zum Austausch mit aktuellen Studie-
renden sowie Lehrkräften. Die Anmeldung kann ent-
weder telefonisch oder per E-Mail erfolgen (Tel: 
0981-8908-0; E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de). 
Ansprechpartnerin ist Michaela Schwarz. 
Termin: Mittwoch, 07.06.24, 14:30 – 18:30 Uhr 
Ort: Mariusstraße 24 | 91522 Ansbach 
 
 
Ausstellung - Bilder, die Mut machen  
 
Die Ausstellung „Ein Wir ist stärker als ein Ich – 
Mutmachleute on Tour“ ist vom 14. Mai bis 4. Juni 
2024 in der Staatlichen Bibliothek Ansbach – 
Schlossbibliothek zu sehen. Die Schau präsentiert 
Portraits von mutigen Menschen, die offen über ihre 
psychischen Erkrankungen sprechen. Hierzu lädt 
das Landratsamt Ansbach – Gesundheitsamt in 
Kooperation mit Kiss Ansbach herzlich ein. 
Ziel der Ausstellung ist es, das Bewusstsein für den 
Umgang mit psychisch erkrankten Menschen zu 
schärfen und gezielt zur Entstigmatisierung 
psychischer Erkrankungen beizutragen.  
Interessierte können die Ausstellung ab dem 
Nachmittag des 14. Mai 2024 im Rahmen der 
Öffnungszeiten der Staatlichen Bibliothek Ansbach 
besuchen. Diese sind von Montag bis Freitag von 10 
bis 17 Uhr und Donnerstag von 10 bis 18 Uhr. 
 

Weitere Informationen zur Wanderausstellung gibt 
es unter https://mutmachleute.de/unterwegs-
mutmachleuteontour/ 
 
 
Schmetterlingsbriefkästen für trauernde Eltern  
 
Der Verlust eines Kindes gehört für Eltern zum 
Schlimmsten, das ihnen zustoßen kann. Auch vor 
oder kurz nach der Geburt verursacht ein solcher 
Schicksalsschlag unermessliche Trauer.  
Um das Thema nachhaltig aus der Tabuzone zu 
holen, wurden „Schmetterlingsbriefkästen“ einge-
richtet. Hier haben Eltern und Angehörige die 
Möglichkeit, Briefe an die verstorbenen Kinder 
einzuwerfen. Die Katholische und die Evangelische 
Kirchengemeinde in Dinkelsbühl konnten mit ins 
Boot geholt werden, sodass in Dinkelsbühl nun zwei 
Briefkästen im jeweiligen Gotteshaus aufgestellt 
werden. Die Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“ in 
Dinkelsbühl unterstützt diese Aktion und bindet die 
ungeöffneten Briefe in den jährlich stattfindenden 
Trauergottesdienst mit ein. Auch das Klinikum 
Ansbach hat sich bereit erklärt, einen Briefkasten in 
der Klinikkappelle zu montieren. Dort ist geplant, die 
Briefe ungeöffnet bei einer Sammelbestattung am 
Waldfriedhof mit beizugeben. Die Briefkästen 
wurden von der Firma HEIBI-Metall Birmann GmbH 
aus Schopfloch gespendet. 
 
 
Ein Tag für den Naturschutz 
 
Natur- und Umweltschutz sind bundes- und landes-
weit ausführlich geregelt. Aus diesem Grund hat die 
Untere Naturschutzbehörde Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister sowie Vertreter der Verwaltungen 
zum Naturschutztag ins Landratsamt Ansbach 
eingeladen. Das Ziel: Gegenseitiges Verständnis 
aufbauen und „durch frühzeitigen Austausch 
Mehrarbeit verhindern“, wie es Abteilungsleiterin 
Melanie Dietrich formulierte. 
Gerade bei Bauvorhaben müssen mit Blick auf den 
Naturschutz Vorgaben beachtet werden. Für die 
Kommunen ist die UNB hier nicht etwa Gegner, 
sondern steht, wie Landrat Dr. Jürgen Ludwig vor 
rund 45 Teilnehmerinnen und Teilnehmern betonte, 
beratend und unterstützend zur Seite. Auch im 
großen Landkreis Ansbach stehen verschiedene 
Formen der Flächennutzung zunehmend in 
Konkurrenz zueinander, so etwa die Bereiche 
Siedlungs- und Verkehrsflächen, Freizeitnutzung, 
Erneuerbare Energien, Land- und Forstwirtschaft 
sowie natur- und artenschutzrechtlich geschützte 
Flächen, so der Landrat. 
Neben dem Vollzug des deutschen und des 
bayerischen Naturschutzgesetzes vermittelt die UNB 
Fördergelder beispielsweise an Land- und Forstwirte 
oder setzt Projekte auch selbst um – vom Fleder-
mauskeller bis zum Artenschutzturm oder dem 
bundesweiten Vorzeigeprojekt „Chance Natur“, in 
dem es um den Schutz der gefährdeten Wiesen-
brüter im Altmühltal geht. Stefanie Schwarz, die 
Leiterin der UNB am Landratsamt Ansbach, unter-
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strich, dass Natur- und Artenschutz in den zurück-
liegenden Jahren an Bedeutung gewonnen hätten.  
In kurzen Fachvorträgen warfen Mitarbeiter der UNB 
Schlaglichter auf wichtige Themen. Einen Überblick 
zu Eingriffsregelung und Artenschutz lieferte 
Joachim Federschmidt, über Ökoflächenkataster 
und Ökokonto referierte Eva Klein, den Artenschutz 
innerorts beleuchtete Stefanie Schwarz, den 
Artenschutz im Genehmigungsverfahren Svenja 
Lütge. Streuobstberaterin Maria Enzner steuerte 
ebenso einen Kurzvortrag bei wie Stefan Walter, der 
auf die Gewässerentwicklung im Hinblick auf 
Klimawandel und Hochwasserschutz einging. 
Ergänzt wurde dieser Vortrag durch Praxisbeispiele 
von Bürgermeister Hans Henninger aus dem 
Gemeindegebiet Flachslanden. Das oft emotional 
besetzte Thema Biber griff schließlich Georg Großer 
auf. Zwischen den Vorträgen blieb Zeit für Fragen, 
Anregungen und Austausch. 
 
 
Spatenstich für das teuerste Schulbauprojekt 
des Landkreises Ansbach 
 
Vor kurzem fand der offizielle Spatenstich für den 
Ersatzneubau statt. „Der Landkreis Ansbach stärkt 
die Realschule Heilsbronn durch die Errichtung 
eines zukunftsorientierten Gebäudes mit neuen 
Lernformen“, erläuterte Landrat Dr. Jürgen Ludwig in 
seiner Rede. So stehen der Schule dann insgesamt 
36 Klassenräume zur Verfügung, sechs mehr als 
bisher. Auch ist das barrierefreie Gebäude bei 
Bedarf um weitere zwei Stockwerke erweiterbar, 
sollte dies in der Zukunft notwendig werden. Die 
Gebäudestruktur kann zudem an verschiedene 
Nutzungskonzepte angepasst werden. Zukunfts-
orientiert ist auch die konsequent nachhaltige 
Gebäudeplanung. So wird die Gebäudehülle im 
Passivhausstandard errichtet, die Wärmeerzeugung 
erfolgt über Erdwärme. Der Strombedarf für das 
Gebäude und die Wärmepumpe wird weitgehend 

CO2-neutral mit einer 99 kWp (Kilowatt-Peak) 
Photovoltaik-Anlage gedeckt. Außerdem werden 
Recyclingbeton und Holz als nachwachsender 
Rohstoff für den Bau verwendet.  
Die Schülerinnen und Schüler werden während der 
Bauphase, deren Ende für den Sommer 2026 
geplant ist, in zwei Interimsgebäuden auf dem 
Allwetterplatz der Schule unterrichtet. Die 
veranschlagten Gesamtkosten belaufen sich auf 
rund 26,7 Millionen Euro. Das ist die bisher teuerste 
Schulbaumaßnahme des Landkreises Ansbach, der 
Sachaufwandsträger der Realschule ist.  
 
 

Sonstiges 
 
 
Musikschule: Neuanmeldungen 
für das Schuljahr 2024/25 ab 
sofort möglich 
 
Eine Vielzahl von Möglichkeiten 
bietet sich für musikalische Anfänger und 
Wiedereinsteiger. Instrumente wie Blockflöte, Gitarre, 
Klarinette, Klavier, Schlagzeug, Trompete, Violine 
und viele mehr stehen zur Wahl! Außerdem 
zahlreiche Ensembles in den unterschiedlichsten 
Besetzungen: Gitarre, Streicher, Blockflöten, 
Percussion, gemischte Ensembles etc.  
Anmeldeformulare und die aktuelle Entgeltordnung 
sind online abrufbar auf www.musik-schule.org oder 
über den nebenstehenden QR-Code.  
Anmeldeschluss ist der 31.05.2024.  
Musikschule Dinkelsbühl - 
Feuchtwangen - Herrieden - 
Wassertrüdingen e.V. 
Verwaltung: Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkelsbühl 
Tel. 09851-553234, Fax 09851-553235, 
E-Mail: info@musik-schule.org 
 
 

____________________________________________________________________________________ 
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Notdienste 
 

Polizei:      110 
Rettungsdienst und Feuerwehr:   112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
Nummer gegen Kummer (kostenfrei) 0800/1110333 
Krisendienst Mittelfranken 0800/6553000 oder 0911/424855-0 
(Hilfe in seelischen Notlagen) www.krisendienst-mittelfranken.de 
Zahnärztlicher Notdienst:  (Wochenende)  

www.notdienst-zahn.de  0911 58 88 83-13 
bez.mittelfranken(at)kzvb.de 

Apothekennotdienst:     www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
      Apotheken-Notdienstfinder: Handy 22 8 33  

(kostenpflichtig) 
      Festnetz 0800 00 22 8 33 (kostenlos) 
      Smartphone-App erhältlich 
Giftnotruf München    089 192 40 
Tierärztlicher Notdienstring   Wochenende und Feiertag 

https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de 
Frauenhaus Ansbach Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 

Häuslicher Gewalt und (Ex-) Partner-Stalking 
E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de 
 
 
 
 

Notdienstplan Zahnarzt https://www.notdienst-zahn.de 
 

12.05.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Christian Bschorer MSc 
Luitpoldstr. 4, 91550 Dinkelsbühl 

09851 / 7522 

18.05.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

im Technologiepark Zahnmedizinisches Ver-
sorgungszentrum 
Technologiepark 4, 91522 Ansbach 

0981 / 97781000 

19.05.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

im Technologiepark Zahnmedizinisches Ver-
sorgungszentrum 
Technologiepark 4, 91522 Ansbach 

0981 / 97781000 

20.05.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

im Technologiepark Zahnmedizinisches Ver-
sorgungszentrum 
Technologiepark 4, 91522 Ansbach 

0981 / 97781000 

25.05.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Sascha Hessner 
Bahnhofstr. 7, 91564 Neuendettelsau 

09874 / 4273 

26.05.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Sascha Hessner 
Bahnhofstr. 7, 91564 Neuendettelsau 

09874 / 4273 

30.05.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

Bettina Schuller-Maurer 
Schillingsfürster Str. 10, 91578 Leutershausen 

09823 / 576 

31.05.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

Bettina Schuller-Maurer 
Schillingsfürster Str. 10, 91578 Leutershausen 

09823 / 576 

01.06.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Michaela Cheregi 
Bahnhofstr. 8, 91555 Feuchtwangen 

09852 / 9141 

02.06.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Michaela Cheregi 
Bahnhofstr. 8, 91555 Feuchtwangen 

09852 / 9141 

08.06.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Markus Klaus 
Untere Torstr. 27, 91555 Feuchtwangen 

09852 / 3777 

09.06.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
                   18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Markus Klaus 
Untere Torstr. 27, 91555 Feuchtwangen 

09852 / 3777 
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Termine – Sonstiges 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

17.05./24.05./31.05. 
14.06. 
 
08.05. 

14:30 – 16:30 
 
 
10:00 – 12:00 

Wertstoffhof (freitags) 
 
 
Wertstoffhof (samstags) 

21.05./03.06.  Restmüll 

22.05./04.06.  Biotonne 

28.05.  Papiertonne 

29.05.  Gelber Sack 
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Behindertenbeauftragte der Marktgemeinde Dürrwangen 

 

 
 

Ansprechpartner: 
 

R. Grimm und G. Ruff 
Sulzacher Str. 14 

91602 Dürrwangen 
Tel.: 09856 / 9720-17 

Mail: behindertenbeauftragte-duerrwangen@gmx.de 
 
 

Wir beraten Sie unverbindlich, vertraulich, kostenlos  
und freuen uns, Sie bei Ihren Angelegenheiten zu unterstützen. 

 
 

 

Unsere Ziele: 
 

Hinkommen:   Jeder hat die Möglichkeit der Teilhabe am    
                        gesellschaftlichen Leben 
Ankommen:    Die Infrastruktur ist behindertengerecht gestaltet.  
                        Dadurch ist Teilhabe uneingeschränkt möglich 
Zurechtfinden: Die Selbstständigkeit bleibt für Jeden über  
                         längeren Zeitraum erhalten. 
 

 
Wir setzen uns ein für die Anliegen, Interessen und Bedürfnisse der Behinderten in unserer Gemeinde: 

 
- Schaffung und Erhalt der Lebensqualität 
- Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 
- barrierefreie öffentliche Räume und Einrichtungen 
- behindertengerechte Wohnbedingungen  
- ausreichende Versorgungsstrukturen 
- Kinderwagen-, Rollator- und Rollstuhlgerechte Geh- und   
  Verkehrswege 
- Beratung bei Krankheit und Behinderung zu den Themen: 

 Pflege 
 Grad der Behinderung (GdB) 
 Hilfsmittelbedarf 
 Rente 
 Steuer 
 Arbeit 
 Mobilität 
 Adressenvermittlung / Hilfestellungen 


